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Kanadas Stinine hôirt man über die
Grenzen hinweg - auf Kurzwelle,
S. 1
Deutscher erhielt kanadische
Tapferkeitsmedaille, S. 3
Ein Siedier schaut zurUck, S. 4

Chinesische Bauernbilder, S. 7

Verstârkte Aufnahme von FlUcht-
lingen, S. 8
Japanische Satellitenstation in
Karada, S. 8
Kurznachri chten

Welters BToschiiren, Informationablâtter
U w. liber iCanada slnd bei folgenden kana-
dischen Ausiande vertretungen erhikltlich:
Kanadjuche Botschaft
5300 Bonn/Bundearepubllk Deutschland
l"iedrlch-Wilhejm4Str. 18
KanadiBche Muitirmission und
ICanadîsches ICongulat
1000 Berli. 30
Europa-center
Kanadiaches Generalkonsulat
4000 Diiuseldoif/Bundegepublik Deutschland
ImmnerMannatr. 3
Kanadiaches Generalkonsulat

700stuttlart l/Bundesrepublik Deutschland

Kanadisches Generaikonsulat
2000 Hamburg 36/BundeurepubiUc

Deutschland
Esplanade 41/47
Kanad1ache. ot achaft
1010 Wien/Osterreich
Dr.-Karl..LuegerRîng 10
Kanadînche Botachaft
3000 Bern/Schweîz
Kirchenteldatr. 88

Kanadas Stimme hbirt man Uber die Grenzen hinweg -
auf Kurzwelle

Jedes Land ist bestrebt, von sich ein bestiinmtes
Image ins Ausland zu projizieren. Rundfunksendun-
gen auf Kurzwelle waren und sind ein gutes Mittel,
um dieses Ziel zu erreichen. Dabei sind EinfluS
und Ansehen soicher Sendungen nicht unbedingt ein
Mal3stab flir die Gr8ge und Macht des betreffenden
Landes.
Ein gutes Beispiel lieferte die Schweiz, eines

der kleinsten Lânder der Welt, im zweiten Welt-
krieg. Wâhrend der Reichssender Stuttgart, die
Stinmme der Nazis, sich eine regelrechte Propagan-
daschlacht mit der BBC und der 'Stimme Amerikas"
lieferte, sprach René Payot, ein Kommentator des
schweizerischen Rundfunks, in allen Teilen des be-
setzten Europas zu Millionen H8rern liber Mittel-
und Kurzwelle.
Kanada richtete 1944-einen eigenen Nachrichten-

dienst auf Kurzwelle ein, uni seine Prâsenz in der
Weltpolitik spiirbar zu machen und den in Europa
stationierten Truppen Nachrichten aus der Heimat
zu bringen. Dieser Kurzwellendienst wurde von dem
damaligen kanadischen Premierminister Mackenzie
King eingeweiht.

Eine Stixnme - aber in verschiedenen Sprachen

Seitdem hat Radio Canada International (RCI) sein
Programi m Laufe der Jahre auf Westý- und Osteuro-
pa, Afrika, die Sowjetunion, Lateinamerika, die Ai-
tillen, die Vereinigten Staaten und die SUdsee-
Insein ausgedehnt. Es werden Sendungen in Il Spra-
chen ausgestrahlt: Franz65sisch, Englisch, Deutsch,
Tschechisch, Slowakisch, Polnisch, Ungarisch, Rus-
sisch, Tkrainisch, Spanisch und Portugiesisch.
RCI verfligt liber 210 aus1ândische Spezialisten

und 60 Korrespondenten, welche Material der Nach-
richtendienste Canadian Press, Agence-France Press,
Reuters und Associated Press benutzen. Die RCI-
Zentrale befindet sich im Radio Canada-Turi in
Montreal. Mit Sendungen wie Sports et météo; Sie
fragen, wir antworten; Vedy a techniky und This


